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Der Langenthaler Stadtschütze 
Organ der Stadtschützen Langenthal 
96. Jahrgang                                                                                                                              Nr. 2 Mai 2018 
 
Erscheint jährlich viermal und wird den Mitgliedern gratis zugestellt. 
 
Präsident: Hans Füglistaller, Untersteckholzstrasse 45, 4900 Langenthal  Tel. 079 915 56 78 
Techn. Leiter 300 m: Gerhard Trösch, Mittelstrasse 39B, 4900 Langenthal Tel. 062 923 10 48  
Schiess-Sekretärin: Isabella Steiner, Franz-Schnyder-Weg 10, 3422 Alchenflüh Tel. 079 519 11 30 
Pistolenchef: Hans Peter Riser, Juraweg 3, 4932 Lotzwil  Tel. 062 922 93 39 
Redaktion: Cornelia Bärtschi, Adlerweg 11, 4900 Langenthal  Tel. 062 923 13 42 
 
Druck: Merkur Druck AG, Langenthal 
Redaktionsschluss Schütz Nr. 3 / 2018: August 2018

 

Feldschiessen 2018 
 

Schiessanlage Weier Langenthal                               300 m                                     50/25 m Pistole 
 
Vorschiessen Mittwoch  30. Mai     18.00 – 20.00 Uhr 18.00 – 20.00 Uhr 
    
Training     Samstag 02. Juni        10.00 – 12.00 Uhr 
  Mittwoch 06. Juni     18.00 – 20.00 Uhr  18.00 – 20.00 Uhr  
 
Feldschiessen Freitag        08. Juni    18.00 – 20.00 Uhr 18.00 – 20.00 Uhr 
 Samstag 09. Juni    17.00 – 19.00 Uhr 16.00 – 20.00 Uhr 
  Sonntag 10. Juni    10.00 – 12.00 Uhr 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Absenden im Weier Sonntag 10. Juni    ab 15.00 Uhr 

 
Letzte Standblattausgabe 30 Minuten vor Schiessende!             
 
Kranzauszeichnung und Schützenkönigsausstich 
gemäss Anschlag! 
 
Grosser Parkplatz!  
 
Leistungsfähige Festwirtschaft! 
 
 
 

Mitmachen kommt vor dem Rang!  
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Vereinsversammlung der Stadtschützen Langenthal 2018 
 
Protokoll von Freitag, 23. Februar 2018, 19.05 Uhr, Parkhotel Langenthal, 4900 Langenthal 
 
Präsident:  Hans Füglistaller 
Protokoll:  Barbara Riser 
Anwesend:  52 Mitglieder 
Entschuldigt:  gem. separater Liste 
Stimmenzähler:  Dominik Friedrich und Patrick 
Freudiger 
 
VERHANDLUNGEN 
 
1.  Begrüssung, Appell 
Hans Füglistaller begrüsst die anwesenden 
Ehrenmitglieder und die Schützinnen und 
Schützen zur Vereinsversammlung. Der Präsi-
dent bittet alle Anwesenden für eine Gedenk-
minute für verstorbene Mitglieder aufzustehen. 
2017 mussten wir Abschied nehmen von Werner 
Jordi, Heinz Lüthi, Toni Mathys, Friedrich Moor 
und Toni Zumstein. 
Die Einladung zur Vereinsversammlung wurde in 
der Vereinszeitschrift «Der Langenthaler 
Stadtschütze» Nr. 1/2018 termin- und ord-
nungsgemäss an die Vereinsmitglieder 
zugestellt. 
 
2.  Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler stellen sich Dominik Friedrich 
und Patrick Freudiger zur Verfügung, die von der 
Versammlung einstimmig gewählt werden. 
Zur Tagung anwesend und stimmberechtigt 
sind: 52 
Das ergibt ein absolutes Mehr von: 27 
 
3.  Genehmigung der Traktandenliste 
Die Traktandenliste wurde in der Vereinszeit-
schrift «Der Langenthaler Stadtschütze» Nr. 
1/2018 bekannt gegeben. Es werden keine An-
träge zur Änderung oder Ergänzung der 
Traktandenliste gestellt. Die Traktandenliste 
wird in der vorliegenden Form abgehandelt. 
 
4.  Genehmigung Protokoll der 1. ordentlichen 
Vereinsversammlung vom 31.3.2017 
Das Protokoll wurde vom Vorstand genehmigt 
und in der Vereinszeitschrift «Der Langenthaler 

Stadtschütze» Nr. 2/2017 veröffentlicht. Zudem 
lag das Protokoll vor der Versammlung zur 
Einsicht auf. Das Protokoll der Vereinsver-
sammlung wird verdankt und einstimmig 
genehmigt. 
 
5.  Jahresberichte 
Die Jahresberichte wurden vom Vorstand 
genehmigt und in der Vereinszeitschrift «Der 
Langenthaler Stadtschütze» Nr. 1/2018 
gedruckt. Der Jahresbericht J+S Pistole lag vor 
der Versammlung zur Einsicht auf. Die Berichte 
werden verdankt und einstimmig genehmigt. 
 
6.  Jahresrechnung 2017 
Walter Schiesser erläutert die Erfolgsrechnung, 
Schlussbilanz und Übersicht der Fonds. Die 
Erfolgsrechnung schliesst mit einem Verlust von 
Fr. 2'429.40. Die Schlussbilanz 31.12.2017 weist 
ein Eigenkapital von Fr. 174'156.33 aus und 
schliesst mit einer Summe Fr. 263'722.33 
Revisorenbericht 
Die Buchführung und die Jahresrechnung 2017 
wurde am 3. Februar 2018 durch Marlies Zaugg 
und Robert Kuert geprüft. Die Revisoren em-
pfehlen die Jahresrechnung 2017 zu geneh-
migen. Die Jahresrechnung 2017 wird von den 
Mitgliedern einstimmig genehmigt. Dem Kassier 
und dem Vorstand wird Decharge erteilt. 
 
7. Jahresbeiträge und Unkostenbeitrag 2018 
Der Vorstand beantragt, die Jahresbeiträge und 
den Unkostenbeitrag wie im Vorjahr beizu-
behalten. Unter Annahme eines Verkaufspreises 
der Ordonnanzmunition GP11/GP90 von Fr. 0.50 
und bei der Pist Pat 41/14 von Fr. 0.40 pro 
Patrone, sind die Beiträge wie folgt: 
- Aktivmitglieder G-300m mit Lizenz Fr. 80.00 
- Aktivmitglied G-300m ohne Lizenz (alle inter- 
   nen Anlässe inkl. OP/FS) Fr. 40.00                       
- Aktivmitglied P50/25/10m mit Lizenz inkl.  
   Anteil Schussgeld Fr. 115.00 
- Aktivmitglied P50/25/10m ohne Lizenz (alle 
   internen Anlässe inkl. OP/FS und inkl. Anteil               
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   Schussgeld 
- Jugendliche P-25/10m (10. bis 20. Altersjahr) 
  Fr.  20.00 

- Passivmitglieder Fr. 20.00 

- Unkostenbeitrag gem. Art. 4 der Statuten kein 
  Beitrag 
- Ehrenmitglieder (sofern sie nicht aktiv 
  schiessen) kein Beitrag 

Die Versammlung genehmigt die Jahresbeiträge 
und den Unkostenbeitrag einstimmig. 
 
8.  Tätigkeitsprogramm 2018 
Schiess- und Rahmenprogramme 
Gerhard Trösch stellt das Tätigkeitsprogramm 
Gewehr vor. Hauptanlass 2018 ist das Ober-
aargauer Landesteilschiessen mit Festzentrum in 
Wangen a.A. Es besteht weiterhin die Möglich-
keit, sich für diesen Anlass anzumelden. Das 
Anmeldeformular ist auf unserer Internetseite 
abrufbar. Die Stadtschützen Langenthal 
schiessen am Samstag, 15. September 2018. 
 
Hans Peter Riser stellt das Tätigkeitsprogramm 
Pistole vor. Die Schützenmeister werden in 
diesem Jahr an einem internen Kurs ausgebildet. 
Hans Peter Riser empfiehlt den Schützen, das 
Training auf 50 m zu beginnen, um auch auf 
dieser Distanz geübt zu sein. Neu ist die 
Schiesszeit von 17.30 bis 20.00 Uhr eingegeben. 
Wie bei den 300m Schützen ist einer der Haupt-
anlässe das Oberaargauer Landesteilschiessen. 
Die Pistolenschützen schiessen ebenfalls am 
Samstag, 15. September 2018. Ein weiterer 
Schwerpunkt ist der Pistolen-Cup. 
 
Walter Müller stellt das Tätigkeitsprogramm der 
Veteranen vor. In diesem Jahr werden Fred 
Brand, Andreas Meister und Fritz Stucki 80 Jahre 
alt und zu Ehrenveteranen. Im Veteranen-Cup 
sind in der ersten Runde leider 3 Gruppen 
ausgeschieden. Die Gruppe «Langete» erreichte 
mit hervorragenden Resultaten den kantonalen 
Final. Zu diesem Erfolg haben beigetragen: 
Grossenbacher Hans, Füglistaller Hans, Geiser 
Alfred, Lüscher Hans Jörg, Reinhard Heinz, 
Wyss Otto und Walter Müller. Im Final holte die 
Gruppe den Meistertitel im Berner Kantonal 
Veteranen-Cup. 

 
Christoph Hegi orientiert über das 
Tätigkeitsprogramm im Jungschützenkurs 300m. 
Der Schiessbetrieb der Jungschützen wird 
parallel mit dem Schiessbetrieb 300 m statt-
finden. Die Jungschützen werden auch am 
Oberaargauer Landesteilschiessen teilnehmen. 
 

Dominik Friedrich orientiert über das Tätig-
keitsprogramm im J+S Kurs. Die Jugendlichen 
werden schon früh in das Programm der Eliten 
integriert. 
 
Antrag Kassabeitrag an Hauptanlass 
Der Vorstand beantragt die Übernahme der 
folgenden Kosten beim Oberaargauer Landes-
teilschiessen: 
- Schiessbüchlein 
- Vereinsstich G-300m, P-50 m und P-25 m 
- Junioren Gewehr und Pistole zusätzlich:  
  Juniorenstich G-300 m und P-25 m 
Ferner wie bis anhin die Kosten für den Vereins-
wettkampf und allfällige Gruppenwettkämpfe, 
wobei die Erlöse davon wiederum in die 
Vereinskasse fliessen. Die Mitglieder geneh-
migen den Kassabeitrag einstimmig. 
 
9.  Budget 2018 
Walter Schiesser erläutert das Budget 2018 im 
Detail. Für 2018 ist ein Ertrag von Fr. 59'048.00, 
ein Aufwand von Total Fr. 79'022.00 und ein 
daraus resultierender Verlust von Fr. 19'974.00 
budgetiert. 
 
Kreditantrag für Bodenplatte Aussensitzplatz 
Der Vorstand beantragt im Budget 2018 einen 
Betrag von Fr. 4'000.00 für eine neue Boden-
platte des Aussensitzplatzes bei der Schützen-
stube. Vom Aussensitzplatz in die Schützenstube 
ist eine Stufe von rund 20 cm zu überwinden. 
Nachdem die neue Verglasung montiert ist, soll 
der Boden isoliert und gehoben werden, so dass 
der Boden eben ist und der Übergang allenfalls 
sogar rollstuhlgängig wird. 
 
Kreditantrag für Projekt Zwinky 
Peter Kurth stellt das Projekt Zwinky vor. Am 
Freitag, 24. und Samstag, 25. August 2018 ist ein 
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Besuchstag in der Schiessanlage Weier geplant. 
Den Schülern und allen interessierten Personen 
soll die Möglichkeit geboten werden, mit Klein-
kaliber- und Luftgewehrwaffen auf eine elek-
tronische Trefferzeigeanlage zu schiessen. Neue 
Mitglieder sollen durch die Tage mit offenen 
Türen gewonnen werden. Der Vorstand 
beantragt ein Kostendach von Fr. 5'800.00 
 
Margrit Ruef fragt an, weshalb der Besuchstag in 
der Schiessanlage Weier mit einer gemieteten 
elektronischen Trefferzeigeanlage geplant wird. 
Im Schulhaus wäre die Infrastruktur vorhanden. 
 
Peter Kurth antwortet, dass die Schüler einen 
Bezug zu der Schiessanlage Weier haben sollen 
und der Anlass an einem Ort durchgeführt 
werden soll (Schiessbetrieb im Pistolenstand, 
Restaurant in der Schützenstube). Der Vorstand 
hat das Konzept zum Besuchstag besprochen 
und genehmigt. Die Versammlung genehmigt 
das Budget 2018 mit 51 Ja und 1 Enthaltung. 
 
Verschiedenes 
Peter Kurth informiert über das neue Reglement 
Betriebskommission der Stadt Langenthal. 
Peter Kurth wurde, an Stelle von Hans 
Füglistaller, neu in die Betriebskommission 
gewählt. Zudem wurde der Pachtvertrag der 
Schützenstube mit der Stadt bereinigt und die 
Vermietung sowie Benützung der Büros und des 
Archivs geregelt. Weiter wurde der Vertrag zum 
Betrieb der Schützenstube zwischen den 
Vereinen und dem Wirte-Ehepaar überarbeitet. 
Peter Kurth dankt Elisabeth und Beat Schütz für 
die Unterstützung bei den Vertragsüberarbei-
tungen und den Betrieb der Schützenstube. 
Peter Kurth orientiert über die Stellungnahme 
der Stadtschützen Langenthal zur EU-Waffen-
richtlinie.  
Patrick Freudiger bittet die Schützen, die 
weiteren Berichterstattung zur EU-Waffenricht-
linie genau zu verfolgen und kritisch zu hinter-
fragen. Ein Verbot des Sturmgewehrs muss mit 
allen rechtlichen Mitteln angefochten werden. 
Dirk Richter fragt an, weshalb die Stellungnahme 
nicht vorgängig mit den Mitgliedern abgestimmt 
wurde. 

Peter Kurt erklärt, dass der Vorstand die 
Stellungnahme des SSV übernommen und 
versendet hat. 
 
Peter Kurth informiert über das Projekt 
«Elektronische Trefferzeigeanlage 300m». Die 
Trefferzeiganlage ist in die Jahre gekommen und 
muss ersetzt werden. Die ersten juristischen 
Abklärungen für die Beschaffung einer neuen 
elektronischen Trefferzeiganlage 300m wurden 
getroffen. Das Projektteam startet Anfang Jahr 
mit den Arbeiten. Das Projekt soll gemeinsam 
mit der Stadt Langenthal realisiert werden. 
 
10.  Wahlen 
Demissionen 
Walter Schiesser demissioniert als Kassier. Die 
Anwesenden danken Walter Schiesser mit einem 
Applaus für die stets einwandfreie und saubere 
Arbeit. Thomas Zingg und Hansjörg Lüscher 
geben die Funktion als Obmann Erinnerungs-
schiessen und Obmann Murtenschiessen ab. 
Auch ihnen wird herzlich für die geleistete Arbeit 
gedankt. 
 
Wahl Sonja Wächli als Kassierin 
Sonja Wächli wurde an der letzten Vereinsver-
sammlung zur Beisitzerin gewählt und wurde 
von Walter Schiesser eingeführt. Im  Jahr 2017 
hat sie an den Vorstandssitzungen teilge-
nommen Sonja Wächli stellt sich den Anwesen-
den vor. Sie führt die Buchhaltung bei der Rohr 
AG. Sie freut sich auf die herausfordernde 
Aufgabe als Kassierin. 
Der Vorstand schlägt vor, Sonja Wächli als neue 
Kassierin zu wählen und ihr Einzelunterschrift 
auf allen Post- und Bankkonten der Stadt-
schützen Langenthal zu erteilen. 
Die Anwesenden wählen Sonja Wächli 
einstimmig als Kassierin und erteilen Ihr 
Einzelunterschrift. 
 
Wahl Rolf Bär als Beisitzer 
Der Vorstand schlägt vor, Rolf Bär als Beisitzer in 
den Vorstand zu wählen. 
Rolf Bär stellt sich vor. Er hat 32 Jahre Militär 
geleistet und ist in verschiedenen Verbänden 
tätig. In 16 Jahren Lokalpolitik hat er viele
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Kontakte geknüpft. 
Die Versammlung wählt Rolf Bär einstimmig als 
Beisitzer in den Vorstand. 
 
Wiederwahl Präsident 
Hans Füglistaller stellt sich ein weiteres Jahr als 
Präsident zur Verfügung. 
 
Die Mitglieder bestätigen die Wiederwahl von 
Hans Füglistaller als Präsident einstimmig. 
 
Wiederwahl Vorstand in Globo 
Die nachfolgenden Vorstandsmitglieder wurden 
an der Gründungsversammlung für 2 Jahre 
gewählt. Sie stellen sich alle erneut für eine 
Amtszeit von 2 Jahren zur Wahl: 
Peter Kurth  Vizepräsident 
Barbara Riser  Sekretärin 
Gerhard Trösch  Technischer Leiter Gewehr 
Hans Peter Riser  Pistolenchef 
Christoph Hegi  Jungschützenleiter Gewehr 
Dominik Friedrich  J+S Leiter Pistole 
Martin Minder  1. Schützenmeister Gewehr 
Ernst Stettler  1. Schützenmeister Pistole 
Die Anwesenden bestätigen die Wiederwahl der 
Vorstandsmitglieder in Globo einstimmig. 
 
Wiederwahl Rechnungsrevisoren 
Der Vorstand beantragt, die Rechnungsrevisoren 
Marlies Zaugg und Robert Kuert für weitere 
2 Jahre zu bestätigen. 
Die Versammlung bestätigt Marlies Zaugg und 
Robert Kuert einstimmig als Rechnungs-
revisoren. 
 

11.  Ehrungen 
Fellerpreis 2017 
Der Präsident gratuliert den Gewinner des 
Fellerpreises 2017. Die Schützen, welche am 
Feldschiessen höchstens zwei Punkte auf das 
Maximumresultat verlieren, erhalten diese 
besondere Auszeichnung. 
25m     Walter Schiesser 
300m  Thomas Kaufmann 
 

Jahreskonkurrenz 2017 
Die Jahreskonkurrenz Pistolen hat Thomas 
Kaufmann gewonnen. Hans Füglistaller wird das 
Goldvreneli Thomas Kaufmann übergeben. 

Die Jahreskonkurrenz 300 m hat Peter Kurth 
gewonnen. Gerhard Trösch übergibt Peter Kurth 
ein Goldvreneli. 
 
Feldmeisterschaftsmedaillen 
1. FM-Medaille: Thomas Schlegel, Thomas 
Minder, Isabella Steiner, David Reinmann und 
Daniel Jufer 
2. FM-Medaille: Barbara Riser 
3. FM-Medaille: Jürg Ruef 
4. FM-Medaille: Gerhard Trösch 
5. FM-Medaille (1. Vetreranen-FM-Medaille): 
Peter Kurth 
 
Veteranen und Ehrenveteranen 
Das Abzeichen der Veteranen erhalten: 
Marianne Meyer und Jürg Ruef. Zu Ehren-
veteranen werden: Fred Brand, Andreas Meister 
und Fritz Stucki 
 
Kantonal Bernischer Veteranen-Cups 
Die Versammlung gratuliert den Gewinnern des 
Kantonal Bernischen Veteranen-Cups: 
Peter Kurth, Otto Wyss, Hans-Jörg Lüscher, Hans 
Füglistaller und den Gruppenchef Walter Müller. 
 
Oberaargauer Verbands-Gruppen-Cup 
Weiter gratuliert die Versammlung der Gruppe 
25m, die am Oberaargauer Verbands-Gruppen-
Cup den 2. Rang belegt hat. Die Mitglieder dieser 
Gruppe sind Patrick Roos, Thomas Kaufmann, 
Alina Korotya, Dominik Friedrich und Iwan 
Bösiger. 
 

Ernennung zum Ehrenmitglied 
Walter Müller stand 36 Jahre lang im Einsatz für 
den Schiesssport. Der Vorstand beantragt, 
Walter Müller zum Ehrenmitglied zu ernennen. 
 
Die Versammlung ernennt Walter Müller 
einstimmig zum Ehrenmitglied. Der Präsident 
übergibt Walter Müller eine Urkunde und einen 
Gutschein. 
 

Verabschiedung Walter Schiesser 
Der Präsident ehrt Walter Schiesser für seinen 
grossartigen Einsatz für die Schützen. Rechnet 
man alle Jahre der Tätigkeiten zusammen ergibt
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dies 77 Jahre. 
 
12.  Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 
Es sind keine Anträge eingegangen. An der 
Versammlung werden keine Anträge gestellt. 
 
13.  Verschiedenes 
Der Präsident ruft die Schützen dazu auf, am 
Schiesskurs des BSSV von Freitag, 13. und/oder 
Samstag, 14. April 2018 teilzunehmen. Die 
Stadtschützen Langenthal übernehmen Fr. 50.00 
der Kosten pro teilnehmendes Mitglied. 
 
Der Präsident bittet die Schützenmeister, sich in 
der Einsatzliste einzutragen, damit der Schiess-
betrieb sichergestellt werden kann. 
 

Der Präsident erwähnt, dass Barbara Riser eine 
Anprobe der Vereinsbekleidung organisiert. Die 
Termine werden per E-Mail allen Mitgliedern 
mitgeteilt. 
 
Hans Jörg Lüscher weist auf die Anlässe wie das 
Gnagi-Essen und die Familienwanderung hin. 
 
Der Präsident dankt Margrit Ruef herzlich für 
den Einsatz als stv. Standwartin. 
 
Die Vereinsversammlung wird um 21.45 Uhr 
geschlossen. 
 
Der Präsident                    Die Protokollführerin 
Hans Füglistaller               Barbara Riser 

 

 

 
 

Schützenstube „Weier“ in neuem Glanz! 
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Ohne Training an das Erinnerungsschiessen Burgdorf 
 
Das vorgängige Training musste wegen festge-
frorenen Deckeln im Scheibenstand Weier 
abgesagt werden. Ohne ermitteltes Tagesvisier 
in Burgdorf antreten – geht das überhaupt? 
Drei Gruppen - 3 Jungschützen und 15 Schützen 
nahmen zur Saisoneröffnung, am Samstag-
nachmittag, 3. März, am 116. Erinnerungs-
schiessen Burgdorf in Kirchberg teil. Bei kalten 
Temperaturen und durch anhaltend kräftigen 
Schneefall geprägtes Winterwetter, kämpften 
die Langenthaler sehr unterschiedlich. Hans-
Jörg Lüscher erreichte sehr gute 59 Punkte! 
Die organisierenden Stadtschützen Burgdorf 
garantierten wiederum einen geordneten und 
unfallfreien Schiessbetrieb. Wie gewohnt, in 
den letzten beiden Ablösungen, traten die 
Stadtschützen zum Wettkampf an. Die dabei 
erreichten unterschiedlichen Resultate zeigen 
deutlich, dass die Schützen nicht bereit waren. 
So klassierten sie sich nicht wie in den letzten 
Jahren an der Ranglistenspitze sondern unter 
ferner liefen! Wiederum elf Teilnehmer weniger 
als im letzten Jahr absolvierten den sportlichen 
Wettkampf mit Armeewaffen und tradi-
tionellem Hintergrund – Tendenz abnehmend. 
Bei diesem Einladungsschiessen bringen die 
Stammsektionen ihre befreundeten bzw. 
umliegenden Sektionen an den Start. So die 
Stadtschützen fünf Gruppen aus vier Vereinen 
(eingeladen 8) mit dreissig Schützen. Achtzehn  

 
Langenthaler dazugezählt ergibt total 
achtundvierzig Schiessende. Dies entspricht 
einem Viertel des Teilnehmerfeldes. 
Zum abschliessenden Absenden mit Abgabe des 
«Zofingerbechers», traf man sich 16:45 Uhr in 
der Schützenstube der Schiessanlage 
„Vilbringen“ in Kirchberg. Martin Kolb, Präsident 
der Stadtschützen Burgdorf, begrüsste dazu die 
anwesenden Schützinnen und Schützen.  
Kurt Münger, Schiessleiter, nahm letztmals die 
Rangverkündigung und die Abgabe der 
Spezialpreise vor. Leider fehlten die meisten 
Auszeichnungsberechtigten, was der 
Veranstaltung nicht würdig ist! Den 
Gruppenwettkampf gewann die Gruppe  
«Fischbächli» der Schützengesellschaft 
Melchnau mit 285 (2017 – 285) Punkten. Als 
Einzelsiegerin wurde Alice Winkler, Kirchberg 
Schützen, mit 59 (59) Punkten ausgerufen. Im 
Juniorenwettkampf gewann Franco Solcà, 
Feldschützen Mörigen, mit 57 (58) vor Fabian 
Wiesenzarter Schützengesellschaft Zofingen mit 
55 Punkten. Letzterer erhielt das von der UBS 
AG Burgdorf gespendete Goldvreneli. Die Bar-
gabe für die beste Jungschützengruppe             
Fr. 60.00 wurde nicht abgeholt, weil keine 
Gruppe zum Schiessen antrat. Offenbar keine 
ausreichende Motivation mehr an diesem 
Wettkampf teilzunehmen – schade! Trotzdem - 
auch in diesem Jahr ein gut gelungener Anlass. 

 
Aus der Rangliste 
Gruppenresultate: 
1.   «Fischbächli» Schützengesellschaft Melchnau     285 Punkte  
2.   «Vilbringen» Stadtschützen Burgdorf 283 
3.   «Chindlifrässer» Stadtschützen Bern 282/58 
4.   «Dürsrüti» Schützengesellschaft Langnau-Bärau 282/57   
14. «Langete» Stadtschützen Langenthal 271 
  Lüscher, Füglistaller, Reinhard, Wyss, Schneeberger W.,   
  Müller 
27. «Hinterberg» Stadtschützen Langenthal 249 249 
  Geiser, Kunth, Lanz K., Stucki F., Meister R., Kaufmann 
36. «Weier» Stadtschützen Langenthal 241 241241 
  Kuert L., Lüthi, Duppenthaler, Häfliger R., Kuert M., 
  Häfliger A.  
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Einzelresultate: 
Junioren / Jungschützen: 
1.  Franco Solcà, 98 Feldschützen Mörigen 57 Punkte 
2.  Fabian Wiesenzarter, 98     Schützengesellschaft Zofingen 55/93 
3.  Melody Hauri, 98 Genève Exercice de l’Arquebuse 54 
4. Lukas Kuert, 98 Stadtschützen Langenthal 55/99 
 
Aktive / Veteranen: 
1. Alice Winkler Kirchberg Schützen 59/100 
2. Johann Fankhauser Rüegsau Schützen 59/98 
3.  Fritz Rohrbach Stadtschützen Bern 59/96 
4.  Walter Roth Schützengesellschaft Melchnau 59/94 
5.  Peter Läng Feldschützen Gysenstein 59/94 
6. Hans-Jörg Lüscher Stadtschützen Langenthal 59/93 
7.  Daniel Rösch Schützen Rüegsau 59/93 
8.  Barbara Aeschlimann          Schützengesellschaft Oberburg 59/91 
36. Hans Füglistaller Stadtschützen Langenthal 56/97 
59. Alfred Geiser Stadtschützen Langenthal 55/99 
84.  Lukas Kuert Stadtschützen Langenthal 54/97 
102. Heinz Reinhard Stadtschützen Langenthal 53/98 
130. Philipp Lüthi Stadtschützen Langenthal 52/95 
142. Otto Wyss Stadtschützen Langenthal 52/84 
145. Hans Kunth Stadtschützen Langenthal 52/81 
151. Werner Schneeberger         Stadtschützen Langenthal 51/94 
171.  Walter Müller Stadtschützen Langenthal 50/93 
 
Teilnehmerstatistik: 
Rangierte Gruppen 33 (36) 
Total Teilnehmende 228 (239) 
Kranzquote 52.63 % (58.58)  
 
Lüscher Hans-Jörg 
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Ehrenmitglieder besuchen in der Nacht die Stadt Zofingen 
  
Wie am Jahresend-Höck 2016 beschlossen, 
besuchen wir in den nächsten Jahren verschie-
dene Schweizer Städte. Nach Solothurn (2017) 
entschieden wir uns dieses Jahr für die uns 
naheliegende Stadt Zofingen. Die Thut-Stadt 
wurde 1201 gegründet und besitzt seit Jahr-
hunderten das Marktrecht. Zurzeit sind daselbst 
knapp 12'000 Einwohner wohnhaft und ist mit 
1'100 Betrieben ein attraktiver Wirtschafts-
standort. Die Altstadt gilt als eine der schönsten 
und besterhaltensten der Schweiz. Viele 
historische Gebäude wurden in den letzten 
Jahren renoviert.  
Das Angebot an Stadtführungen ist vielfältig und 
wird durch das Stadtbüro zu verschiedenen 
Themen und Schwerpunkten vermittelt. Unsere 
Wahl fiel eindeutig und schnell auf die 
«Nachtwächterführung» das etwas spezielle 
und sicher unvergessliche Erlebnis! 
 

 
Frölechi Schar - jetz lache no alli! 

 
In der Ausschreibung wird diese Stadtführung 
nämlich wie folgt angepriesen: «Bei Dunkelheit 
erleben die Besucher einen Abstecher ins 
Mittelalter. Zofingen hatte eine grosse Tradition 
im Sicherheitsdenken. Nacht-, Turm- und Tor-
wächter waren nicht immer einfache Zeitge-
nossen und entsprechend spannende und 
skurrile Geschichten ranken sich um diese 
Figuren. An den jeweils historischen Plätzen 
werden vom uniformierten Nachtwächter 
Tatsachen und Überlieferungen aus früheren 
Zeiten noch einmal zum Leben erweckt». Der 
Start erfolgte nach Einbruch der Dunkelheit um 
21 Uhr. 
 

 
Mit Privatwagen sind die zwölf Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nach Zofingen gereist. Zeitlich 
so geplant, dass genügend Zeit für ein geselliges 
Nachtessen bestand. Oder wird das wohl eine 
Henkersmahlzeit? Mit nichten, im Wirtshaus 
«zur Markthalle» wurden wir aus mediterraner 
Küche und mit Wein aus naheliegendem Anbau 
verwöhnt. Es schmeckte vorzüglich und war ein 
geglückter Start zu dem was noch folgen sollte. 
 

 
So guet und zfriede. 

 
Schwups und es war schon kurz vor 21 Uhr, Zeit 
also um sich beim Brunnen mit dem Stadthel-
den Niklaus Thut (Schlacht bei Sempach 1386), 
einzufinden. Ein schöner Tag endet in einem 
prächtigen Abend und bildet eine ideale Kulisse 
für unser Vorhaben. Die Stadt erhielt 1894, 
anlässlich des 75-jährigen Bestehens der 
Studentenverbindung «Zofingia», diesen 
Brunnen geschenkt. 
 
Unser Führer legte grossen Wert darauf, dass 
wir ihm immer ins Gesicht schauen und für ihn 
damit immer optimal aufgestellt waren. Er war 
original eingekleidet, Dreieckshut, schwarze 
Pelerine, Hellebarde (Halbbart), Feuerhorn und 
Laterne mit Kerzenlicht. Es war sofort unschwer 
festzustellen, wie sehr ihm dieses Amt auf den 
Leib geschnitten ist, kompetent und mit vielen 
Sprüchen ausgestattet, übt er diese Tätigkeit 
mit viel Liebe zur Sache aus - ein Glücksfall!  
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Underwägs zu vil Sehenswärtem. 

 
Am nordöstlichen Rand des Niklaus Thut-Platzes 
wies er auf die verschiedenen Baustiele der 
Stadt hin. Sogar eine Mini-Ausführung des 
Polizeiwachtgebäudes der Stadt Bern erinnert 
an die Berner Vergangenheit. Eine Pestepidemie 
und mehrere Stadtbrände im Laufe der Zeit 
setzten der Stadt und deren Bevölkerung sehr 
zu. Die Justitia einst auf dem Thut-Brunnen 
stehend musste demselben Platz machen und 
steht jetzt beim Rathaus. Das Rathaus selber, 
früher Ort der regionalen Gerichtsbarkeit, dient 
heute den städtischen Behörden und der Orts-
bürgergemeinde für Sitzungen und öffentlichen 
Anlässen. Ausgerechnet heute kehrten die 
Mauersegler in die Stadt zurück und vollführten 
ein riesen Gekreische, ja fast Lärm. Der St. 
Urbanhof an der vorderen Hauptgasse diente 
als Verwaltungsgebäude des Klosters St. Urban. 
Auf der Schifflände fehlten die Schiffe, aber 
unser Nachtwächter erklärte uns den Zusam-
menhang glaubhaft. So waren damals die 
hochgewachsenen Tannen in bester Qualität im 
Schffsbau sehr begehrt und wurden bis nach 
Genua exportiert. Einen besonderen Einblick 
eröffnete uns ein Quergässli in der Pfistergasse. 
Dort konnte man sich mit etwas Phantasie die 
hygienischen Verhältnisse im 17./18. Jahr-
hundert mit den rucksackartigen Anbauten an 
den Gebäudefassaden (Abtritte), mit freiem Fall 
der Fäckalien und Abwässer in diese schmalen 
Gässli, vorstellen. Da versickerten sie im Boden, 
wurden von Schweinen weiterverwertet oder 
später in Gräben, Gewässer oder Kanäle gelei-
tet. Bald standen wir in der kürzesten Bahnhof-
strasse (57m) weltweit und schauten uns den 

Bahnhof an, welchen die Schweizerische 
Centralbahn ab 1852 im Rahmen ihres Stamm-
netzes baute. In der Fegergasse angekommen, 
wurde uns das Zunfthaus der Ackerleute vor 
Augen geführt. 

 
 Eini vo vier Zünfte z’Zofige. 
 
Seit dem 15. Jahrhundert existierten die Ackers-
leutezunft, die Metzgernzunft, die Schützen-
zunft und die Gesellschaft zu Schneidern als 
Berufsorganisationen, vor Ort. Daneben waren 
die Glasmaler, Glockengiesser und Zinngiesser 
aus Zofingen sehr bekannt. 
Auf dem Rückweg zum Niklaus Thut-Platz 
kamen wir am Wahrzeichen der Stadt, der aus 
dem 11. Jahrhundert stammenden Stadt- und 
einstigen Stiftskirche St. Mauritius, vorbei. Im 
60 Meter hohen Kirchturm hängen sechs 
Glocken. Die Grösste wiegt rund sieben Tonnen. 
Archäologen stiessen bei der Gesamtrestau-
rierung in den Jahren 1979/80 unter dem Kirch-
enschiff auf Überreste mehrerer Vorgänger-
bauten. Die Ältesten datieren um das Jahr 600 
n. Chr. 
 
Nach eindreiviertel Stunden erreichten wir den 
Ausgangspunkt. Viel gesehen, viel gehört und 
auch etwas müde. Man war sich einig, e gueti 
Sach – es het sich glohnt!  
 
Ohne Schlummerbecher traten wir den direkten 
Heimweg an. Alle waren froh wieder heil in 
Langenthal zu sein – danke viu Mou und 
schlofet guet. 
 
Hans-Jörg Lüscher

 



18                                                                                        

Einladung zum Wurst und Brot-Schiessen 2018 

 
 
in der Schiessanlage Weier, Langenthal 
 
Schiessdaten: Mittwoch, 27. Juni 2018 
 
Schiesszeiten: 18.00 – 20.00 Uhr 
 
Teilnehmer:  Stadtschützen Langenthal (Gewehr und 25m Pistole) 
 WV Pfaffnau, SG St. Urban, Inf Roggwil, ASG Lotzwil 
Programm: 
Gewehr 300m Scheibe A10 Probeschüsse unbegrenzt 
 6 Schuss Einzelfeuer / 4 Schuss Seriefeuer 
 
Ord.Pistole 25m Präzisionsscheibe 10er Teilung 
 1x2 Probeschüsse Serie, 150 Sekunden 
 2x5 Schuss Serie in je 150 Sekunden 
            
Doppel: Fr. 10.00 für Jungschützen/Jugendliche 
 Fr. 15.00 für alle übrigen Teilnehmer 
 inkl. Munition sowie Wurst + Brot 
 
Stellung: Wie an einem Schützenfest 
 
Rangierung: eine Rangliste nach Punktzahl, beide Distanzen  
 Bei Punktgleichheit: JJ, SV, JS, V, Elite 
 
Preise: Tassli Preisberechtigt sind folgende Ränge: 

 1. / 2. / 3. / 11. / 22. / 33. / 44. / 55. / 66. usw., und 
Letztklassierter 
 

Absenden: Mittwoch, 27. Juni 2017 nach Schiessende in der 
 Schützenstube „Weier“ 
 
Wir freuen uns, wenn wiederum möglichst viele Schützinnen und Schützen teilnehmen und wir ein 
paar gemütliche Stunden miteinander verbringen können. Du kannst auch beide Distanzen schiessen. 
 
Kameradschaftliche Grüsse   Die Präsidenten 
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Es chlöpft wieder! 
Zum ersten Training des neuen Jahres im Weier, trafen sich am 25. Februar vormittags die 300m-
Schützen. Bei eisigen Temperaturen «klöpfte» es nicht nur, sondern es gab bereits gute, ja sogar 
erwartungsvolle Resultate. Die Stimmung war trotz steifen Fingern aufgeräumt und tatendrängig. 
Nachmittags galt es dann für zwei Gruppen an nachstehenden Schiessanlässen in der näheren 
Umgebung ernst.
 
19. Schräpferhubu-Schiesset Leimiswil 
Gruppenresultate: 
1. «Simon Gfeller» Schützengesellschaft Heimisbach 465 Pte.  
2. «Eggacher» Feldschützengesellschaft Häutligen 464 
3. «Schibistei» Schützen Buchholterberg 461 
22. «Langete» Stadtschützen Langenthal 447 
74. «Weier» Stadtschützen Langenthal 406 
 
Einzelresultate: 
1.          Hanspeter Feldmann Schützen Wyssachen 97/94 Pte. 
2. Christoph Siegenthaler Feldschützengesellschaft Häutligen 97/94 
3. Kurt Keller Schützengesellschaft Buochs 96 
16. Hans-Jörg Lüscher Stadtschützen Langenthal 95 
115. Walter Müller Stadtschützen Langenthal 92 
144. Alfred Geiser Stadtschützen Langenthal 91 
269. Hans Füglistaller Stadtschützen Langenthal 89/86 
271. Heinz Reinhard Stadtschützen Langenthal 89/84 
Teilnehmerstatistik: Rangierte Gruppen: Kat A: 33; Kat D/E: 98, 
Total Teilnehmende: 868 (2017: 987), Kranzquote: 72.7% (74.8) 
 
20. Fastnachtschiessen Melchnau 
Gruppenresultate: 
1. «Hans Roth» Schützengesellschaft Wiedlisbach 463 Pte. 
2. «Roggen» Schützenverein Klus-Balsthaöl 461 
3. «Kreuzegg» Schützengesellschaft Amsteg-Erstfeld 458 
21.  «Langete» Stadtschützen Langenthal 447 
83. «Weier» Stadtschützen Langenthal 420 
 
Einzelresultate: 
1.           Hans Hodel Schützengesellschaft Hägendorf-Rickenbach 97/98 Pte. 
2. Paul Scheidegger Schützengesellschaft Oberdiessbach 97/98 
3. Fritz Zbinden Wehrverein Fischbach 96 
41. Hans-Jörg Lüscher Stadtschützen Langenthal 94 
121.  Hans Füglistaller Stadtschützen Langenthal 91 
178. Hans Kunth Stadtschützen Langenthal 90/96 
186.  Heinz Reinhard Stadtschützen Langenthal 90/95 
253.  Walter Müller Stadtschützen Langenthal 89 
384.  Alfred Geiser Stadtschützen Langenthal 87 
Teilnehmerstatistik: 
Rangierte Gruppen: Kat A: 47; Kat D/E: 113, Waffenart: Stgw 57/03 OL: 246; Stgw 57/03 SL: 134; 
Stgw 57/02: 6, Total Teilnehmende: 1014 (1151), Kranzquote: 67.6 (79.3)               Hans-Jörg Lüscher         
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19. Schräpferhubu-Schiesset 2018, Leimiswil 
Programm: Scheibe A10, 2Probe, 6Einzel, 4Serie 
Einzel und Gruppenwettkampf 
 
Gruppen: 
1.   Heimisbach SG    465 
2.   Häutligen FS    464 
3.   Buchholterberg Schützen   461 
22. Langenthal Stadtschützen, Langete  447 
92. Langenthal Stadtschützen, Weier  406 
Total 98 Gruppen 
 
Einzel: 
1. Feldmann Hanspeter, Wyssachen  97 / TS 94 
2. Siegenthaler Christoph, Häutligen  97 / TS 93 
3. Keller Kurt, Buochs   96 / TS 98 
Weitere gute Resultate: 
Lüscher Hans-Jörg,StS Langenthal  95 
Müller Walter, StS Langenthal  92 
Geiser Alfred, StS Langenthal   91 
Total 673 Schützen 
 
 

20.Fasnachtsschiessen 2018, Melchnau 
Programm: Scheibe A10, 2Probe, 6Einzel, 4Serie 
Einzel und Gruppenwettkampf 
 
Gruppen: 
1.   Wiedlisbach SG    463 
2.   Bahlstahl-Klus SV   461 
3.   Amsteg-Erstfeld SG   458 
21. Langenthal Stadtschützen, Langete  447 
83. Langenthal Stadtschützen, Weier  420 
Total 109 Gruppen 
 
Einzel: 
1. Hodel Hans, Hägendorf   97 / TS 98 
2. Scheidegger Paul, Oberdiessbach  97 / TS 97 
3. Zbinden Fritz, Fischbach   96 / TS 97 
Weitere gute Resultate: 
Lüscher Hans-Jörg,StS Langenthal  94 
Füglistaller Hans, StS Langenthal  91 
Kunth Hans, StS Langenthal   90 
Reinhard Heinz, StS Langenthal  90 
Total 673 Schützen 
 
10.05.2018/GT 
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Einzelwettschiessen / Regionalrunde GM-SSV 2018 
Programm: Scheibe A10, 5Probe, 10Einzel, 5Serie 
 
Feld D 
Langenthal 1   655 
Langenthal 2   603 
 
Feld E 
Langenthal 3   612 
 
Die Gruppe Langenthal 1 im Feld D und Gruppe Langenthal 3 im Feld E haben sich für die 
Landesteilrunde vom 2.Juni im Sand / Wiler qualifiziert. Gratulation!!! 
 
Einzelresultate: 
Lüscher Hans-Jörg   138 
Füglistaller Hans   137 
Geiser Alfred   134 
Meister Roland   134 
Zingg Thomas   133 
Kurth Peter   130 
  
 

1. Hauptrunde Amtscup Aarwangen/Wangen 
Programm: Scheibe A10, 5Probe, 10Einzel, 5Serie 
 
SG Wiedlisbach, Hans-Roth  690 
StS Langenthal, Langatun  623 
 
SG Oeschenbach, Jasmin  681 
StS Langenthal, Langete  674 
 
StS Langenthal, Hinterberg  626 
Inf. Wynau, Inf. 1   661 
 
Gruppe «Langete» über «Loser» (Höchstausgeschiedene) in der 2. Hauptrunde. 
 
Einzelresultate: 
Füglistaller Hans   140 
Lüscher Hans-Jörg   136 
Kurth Peter   135 
Trösch Gerhard   135 
Geiser Alfred   135 
Herzig Peter   132 
Kaufmann Thomas    137 
Reinhard Heinz   134 
 
12. Mai 2018/GT 
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Schiessbericht Pistole 
 
27. Pistolen Schloss-Schiessen 2018 
6 Pistolenschützen sind in Hindelbank bei guten Bedingungen mit unterschied-lichem Erfolg auf 50 
und 25 m angetreten. 
 
Die Kranzresultate 50 m: Thomas Kaufmann 89 Punkte, Iwan Bösiger 87, Walter Schiesser 82. 
Gruppe Weier im 31. Rang von 47 Gruppen. 
 
25 m: Thomas Kaufmann 98 Punkte (25. Rang von 299 Schützen), Gion-Peder Schaniel 96, Iwan 
Bösiger 95, Andreas Seidel 94, Hanspi Riser 90. 
 
Auf 50 m wurden 3 x 99 Punkte geschossen, auf 25 m 4 x das Maximumresultat!
 
 
 
 

Interne Pistolenkonkurrenz SGM 50 / 25 m 2018 
 
Ein happiges Programm erwartete die 10 Teilnehmer am Pistolenwettkampf I/2018. Geschossen 
wurde die Qualifikationsrunde der Schweizer Gruppenmeisterschaft Pistole 50/25m. Zusammen 
mit den Probeschüssen wurden ca. 55 Schüsse verschossen. Auf 25m schwangen Dominik Friedrich 
mit guten 272 Punkten oben aus, gefolgt von Thomas Kaufmann 265, Hanspi Riser 263, Alina 
Korotya 262, Iwan Bösiger 261, Patrick Roos 260, Walter Schiesser 247, Kimi Muja 245. Wiederum 
waren die «jungen Wilden» im Duell Spitzenklasse: Dominik 143, Alina 140, Iwan 138. Die 
Resultate auf die Präzisionsscheibe und auf die P10 auf 50m lassen aber dann zu wünschen übrig. 
Die Gruppe 1 erreichte 1060 Punkte, die Gruppe 2 1015. Die besten Resultate auf 50m schossen: 
Thomas 93 Punkte, Hanspi 90, Walter 89, Patrick 87. Gruppe 1 359 Punkte, Gruppe 2 318. Was die 
Gruppenresultate national Wert sein werden, ist noch nicht bekannt. Ich werde später über die 
Rangliste berichten. Die Hauptrunden werden wir nicht schiessen. 
 
Gesamtsieger unserer internen Konkurrenz (50m + 25m) wurde Thomas Kaufman mit 358 Punkten, 
vor Hanspi und Dominik 353, Patrick 347, Alina 344, Iwan 341, Walter 336, Kimi 320, Ilkem 264, 
Nikita 207. Herzliche Gratulation dem Sieger und schlussendlich allen, die mitgemacht haben. Sehr 
erfreulich war, dass unsere neuen Junioren Mihaelo und Ashna Teilprogramme mitgeschossen 
haben. 
 
Schade, dass einige Pistoliers dem Anlass ferngeblieben sind und die Konkurrenz nicht mindestens 
vorgeschossen haben. 
Besten Dank allen für’s mitmachen und mithelfen.  hanspiri 
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Familienwanderung mit Brunch 

 

 
 
Wann: Sonntag, 12. August 2018 
 

Treffpunkt: 09.00 Uhr Parkplatz Schützenhaus Weier, Langenthal 

 

Programm:  leichte Wanderung zu einem gemütlichen Brunch. Wer nur 

am Brunch teilnehmen möchte, kann in Absprache mit 

Cony Bärtschi direkt fahren. Näheres folgt. 

 

 

Anmeldung schriftlich oder telefonisch bis spätestens am 6. August 2018 an: 

Cony Bärtschi, Adlerweg 11, 4900 Langenthal / 062 923 13 42 / cb.baertschi@bluewin.ch 

 

 

 

Name/Vorname: ........................................................................................................................... 

 

 

Adresse: .............................................................................................. Tel: ................................... 

 

 

Anzahl Erwachsene: ....................................................................................................................... 

 

☼ Wanderer                                                                ☼ Nicht-Wanderer 
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